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GEMEINDE.LEBEN – Geistliche Nahrung  Suche Frieden und jage ihm nach!  (Psalm 34,15)  Schalom Frieden ist nicht selbstverständlich. Wo Menschen in Frieden leben, da ist er stets bedroht. Die Ruhe des Friedens hat es schwer gegen den Lärm des Streites. Unfrieden oder gar Krieg können Menschen so unerträglich bedrohen, dass sie fliehen und alles zurücklassen müssen. Sie haben dann nur ein einziges Ziel: Das Leben in einem friedlichen Land unter Menschen, die ihnen mit Respekt und Gewaltfreiheit begegnen. Für die biblischen Texte ist Frieden dabei viel mehr als die menschliche Leistung zum guten Miteinander. Der Gedankengang des Psalmisten setzt mit einem viel grundsätzlicheren Aufruf ein (V. 12): „Kommt her, ihr Kinder, höret mir zu! Ich will euch die Furcht des Herrn lehren.“ Alles beginnt damit, Gott als Herrn anzuerkennen. Wie in den Zehn Geboten liegt das Fundament für die folgenden Anweisungen gleich am Anfang: „Ich bin der Herr, dein Gott.“ Alles Weitere folgt daraus. Im Alten Testament steht der hebräische Begriff Schalom zunächst einmal für die Unversehrtheit von Menschen. Der Gegensatz zu allen Leib und Leben bedrohenden Gewalttaten tritt deutlich hervor. Zugleich geht es dabei um gute zwischenmenschliche Beziehungen. Der so verstandene Schalom ist nicht ein Werk von Menschen, sondern eine Gabe Gottes. Dies kommt im Psalmvers sehr schön zum Ausdruck. Denn hier steht nicht: „Schaffe Frieden und bewahre ihn“, sondern es geht darum, den Schalom als Geschenk Gottes zu suchen und ihm nachzujagen. Im Gegenzug können wir Menschen einander den Frieden Gottes wünschen, wie es etwa mit Schalom als Grußformel oder im Segen „Friede sei mit dir“ zum Ausdruck kommt. Der Schalom Gottes als Zeit und Raum von Heil und Frieden verweist auf die Zukunft, in der auch der Psalmist das vollständige Friedensreich Gottes erwartet, das die Menschheit mitsamt Tier- und Pflanzenwelt umfassen wird. Die Suche und die Jagd nach Gottes Frieden setzen sich im Neuen Testament fort. So schreibt der Apostel Paulus: „So lasst uns nun dem nachstreben, was zum Frieden dient und zur Erbauung untereinander“ (Röm 14,19). Auch für Paulus geht es dabei nicht nur um ein „seid nett zueinander“. Das wäre viel zu klein gedacht. Sondern die Suche nach Frieden ist letztlich die Suche nach Gott selbst. Der Herr selbst ist „der Gott der Liebe und des Friedens“ (2Kor 13,11). Jesus Christus kommt als Liebe und Frieden in diese Welt (Lk 2,14). In ihm hat Gott sich am Kreuz mit uns versöhnt. Indem Christen und Christinnen davon weitersagen, heißen sie Gottes Reich schon in dieser Welt willkommen. Sie laden andere in den Friedensraum Gottes ein und werden als Friedensstifter selbst Kinder Gottes genannt (Mt 5,9). „Suche Frieden und jage ihm nach,“ – das ist mehr als ein guter Vorsatz für das neue Jahr, sondern die Ausrichtung des ganzen Lebens von Gott her und auf Gott hin.       Prof. Dr. Carsten Claußen (Theologische Hochschule Elstal) 
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GEMEINDE.LEBEN – Herzlich Willkommen!   Als neues Gemeindemitglied dürfen wir Bettina R. begrüßen. Bettina kam als Erwachsene erst vor ein paar Jahren zum Glauben. Seit diesem Sommer leitet sie verantwortlich die Arbeit mit Kindern bei Laib und Seele und bringt so gemeinsam mit Monika Kindern aus bedürftigen Familien die rettende Botschaft. Danke für diesen wertvollen Dienst!             Gott wird nicht zulassen, dass du stolperst und fällst; der dich behütet, schläft nicht. Psalm 121,3  Philippa P.  erblickte am 29.10.2018 das Licht der Welt.  (54 cm und 4170g)   Wir gratulieren den Eltern, Nicole & Alex, und der großen Schwester Salome, und wünschen allen Gottes Segen, viel Kraft, Geduld und Freude mit dem neuen Familienmitglied.   
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GEMEINDE.LEBEN – Geburtstage | Ankündigungen  GEBURTSTAGE Dezember   Wir wünschen allen Geburtstags-kindern ein gesegnetes neues Lebens-jahr!  ANKÜNDIGUNGEN Jüngerschaftskurs „BBQ“ Am 06.11. ist die zweite Runde unseres Jüngerschaftskurses „BBQ“ [sprich: barbekju] gestartet. „BBQ“ steht für „Bibel-Basis-Qualifikation“ und richtet sich an unsere neu getauften Gemeindemitglieder. Im Kurs werden gemeinsam zentrale Themen der Bibel und des christlichen Glaubens erarbeitet. Bitte betet für die Teilnehmer Bettina, Jan und Stefan und auch für die Kursleiter Miriam und Alex.              

 Lichtermarkt Wir suchen wieder Mitarbeiter für unsere Stände auf dem Lichtermarkt – 01.12. 14-18 Uhr. Dort wollen wir mit Menschen aus dem Kiez in Kontakt kommen und ihnen in Gesprächen und durch das Verteilen missionarischer Kalender das Evangelium bringen. Bitte tragt euch in die Mitarbeiterliste an der Pinnwand ein.  Adventsbasteln Wie es inzwischen schon gute Tradition bei uns ist, wollen wir auch in diesem Jahr wieder in besinnlicher Stimmung gemeinsam basteln. Dabei sollen sowohl exklusive Stücke für die Adventsfeier, als auch für den Eigen-bedarf entstehen. Es sind alle eingeladen, die gerne basteln oder es lernen wollen. 04.12.18 ab 16:00 Uhr.  Weihnachtssingen Am 23.12.18 wollen wir uns um 16 Uhr im Gemeindesaal treffen und unter der Leitung von Friedemann P. und Silvia B. gemeinsam Weihnachtslieder singen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine musikalische Vor-bildung ist nicht erforderlich.  
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GEMEINDE.LEBEN – Veranstaltungen Dezember  Veranstaltungen Dezember Sa 01.12. 14:00 – 18:00 Lichtermarkt So 02.12. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Leitung: Roland W.; Predigt: Alex P.; KiGo: Kathrin & Silvana;  mini-KiGo: Monika  Mo 03.12. 19:30 Hauskreis „Brücken“  Di 04.12. 16:00 Adventsbasteln Fr 07.12. 18:00 im:puls (Jugend/junge Erwachsene) So 09.12. 15:00 Adventsfeier Leitung & Andacht: Alex P.; KiGo & mini-KiGo: Friederike & Monika  Mo 10.12. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ (in den Gemeinderäumen) Di 11.12. 16:00 Bibelgespräch Fr 14.12. 10:00 Frauengebetstreffen So 16.12. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Leitung: Alex P.; Predigt: Rudolf B.; KiGo: Marina & Silvana;  mini-KiGo: Rachel  Mo 17.12. 19:30 Hauskreis „Brücken“ Fr 21.12. 18:00 im:puls (Jugend/junge Erwachsene) So 23.12. 16:00 Weihnachtssingen1  Mo 24.12. 15:00 Heiligabend-Gottesdienst  So 30.12. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Leitung: Frodo M.; Predigt: Bengt G.; KiGo: Gabriele & N.N.;  mini-KiGo: Marcus Es findet jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienste statt: „KiGo“ – ab 4 Jahre    und „mini-KiGo“ – bis 3 Jahre.  HINWEIS: Die Termine für den Hauskreis „Weißensee“ standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte dazu die Ansagen im Gottesdienst beachten.                                             1 Siehe S.5. 
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GEMEINDE.LEBEN – Veranstaltungen Januar  Veranstaltungen Januar Fr 04.01. 18:00 im:puls (Jugend/junge Erwachsene) So 06.01. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Leitung: Roland W.; Predigt: Alex P.; KiGo: Jan & Silvana; mini-KiGo: Monika  Mo 07.01. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“ Di 08.01. 16:00 Bibelgespräch Mi 09.01. 17:00 Abendklatsch Fr 11.01. 10:00 Frauengebetstreffen So 13.01. 10:30 Allianzgebetsgottesdienst in der Ev. Freikirche Johannisthal (Springbornstr. 248a, 12487 Berlin) Kein Gottesdienst in unseren Räumen!  Di 15.01. 19:00 Allianzgebetsabend Sa 19.01. 15:30 Berlinweiter Allianzgebetstag So 20.01. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Leitung: Frodo M.; Predigt: Rudolf B.; KiGo: Friederike & Rachel; mini-KiGo: Marcus  Mo 21.01. 17:30 Hauskreis „Grünhagen“  Fr 25.01. 10:00 Frauengebetstreffen So 27.01. 10:30 Gottesdienst Leitung: Stefan K.; Predigt: Alex P.; KiGo: Marina & N.N.; mini-KiGo: Rachel  Mo 28.01. 19:30 Hauskreis „Brücken“   Es findet jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienste statt: „KiGo“ – ab 4 Jahre    und „mini-KiGo“ – bis 3 Jahre.  HINWEIS: Der Termin für die „Schatzsucher“ im Januar und die Termine für den Hauskreis „Weißensee“ standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte dazu die Ansagen im Gottesdienst beachten.
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GEMEINDE.LEBEN –Geburtstage | Hinweise | Lied  GEBURTSTAGE Januar  Wir wünschen allen Geburtstags-kindern ein gesegnetes neues Lebens-jahr!  HINWEISE Datenschutz Die am 25.05.2018 in Kraft getretene EU-Datenschutz-verordnung hat auch Aus-wirkungen auf unsere Gemeinde – in Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit. Aus diesem Grund wird Nicole in den nächsten Wochen auf euch zu kommen und mit euch über diese notwendigen Aktualisierungen zu sprechen. Dies betrifft in erster Linie die Mitglieder und gelisteten „Gemeinde-Freunde“. Vielen Dank für euer Verständnis.  Weihnachtsrätsel Wie viele Weihnachtssterne haben sich im Gemeindebrief versteckt? Schreib die Lösung & deinen Namen auf einen Zettel und schmeiß ihn in den weißen Briefkasten. Der Ge-winner wird aus allen richtigen Antworten im Gottesdienst am 06.01. ausgelost.   

 MONATSLIED Januar Suche Frieden 1.Strophe Wo man Worte als Waffen gebraucht: Suche Frieden und jage ihm nach! Wo man Wahrheit mit Füßen tritt: Suche Frieden und jage ihm nach! Wo man Kriege für sinnvoll hält: Suche Frieden und jage ihm nach! Wo man tiefe Gräben zieht: Suche Frieden und jage ihm nach! Suche Frieden, suche Frieden, suche Frieden und jage ihm nach!  2.Strophe Wo man sich über andere stellt: Suche Gerechtigkeit und jage ihr nach! Wo man Liebe für Schwäche hält: Suche Gerechtigkeit und jage ihr nach! Wo man die Fehler der andern nur sieht: Suche Gerechtigkeit und jage ihr nach! Wo man den Mensch aus dem Blick verliert: Suche Gerechtigkeit und jage ihr nach! Suche Gerechtigkeit, suche Gerechtigkeit, suche Gerechtigkeit und jage ihr nach!  3.Strophe Wo man hohe Mauern baut: Suche Freiheit und jage ihr nach! Wo man Menschen die Flügel nimmt: Suche Freiheit und jage ihr nach! Wo der Himmel verdunkelt ist: Suche Freiheit und jage ihr nach! Wo man im Ego gefangen ist: Suche Freiheit und jage ihr nach! Suche Freiheit, suche Freiheit, suche Freiheit und jage ihr nach!  T & M: Matthias E. Gahr; © beim Autor 
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GEMEINDE.LEBEN – Kleingruppen stellen sich vor  im:puls – Jugend/junge Erwachsene Alle zwei Wochen freitags treffen wir, die Jugendlichen und jungen Erwachsenen der Gemeinde, uns abends im Gemeindehaus um zusammen zu essen, zu singen und über Gott und die Welt zu sprechen. Zugegeben, unsere letzte "Quoten-Jugendliche" ist vor kurzem volljährig geworden, sodass wir mittlerweile eher ein Treff junger Erwachsener sind. Wir sind aber immer gerne bereit, neue Jugendliche bei uns aufzunehmen, wenn ihr da jemand Interessierten kennt... Unsere Treffen starten um 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen. Um die Arbeit fair zu verteilen, sind reihum ein oder zwei von uns damit dran, das Essen vorzubereiten. Anschließend singen wir zusammen Lobpreislieder, hier gilt die Regel: Jeder, der will, darf sich ein Lied wünschen. Oder zwei. Oder drei. Gut für uns, dass Alex und Frodo aus dem Musikteam Teil unserer Gruppe sind und uns so davor bewahren, A-capella singen zu müssen. Im nächsten Teil des Abends lesen wir zusammen in der Bibel einen Text, den einer von uns zuhause vorbereitet hat. Nicole hat uns hier schon gut zur Selbstständigkeit erzogen, zu Beginn haben wir uns nämlich noch nicht so recht getraut und sie musste alle Andachten vorbereiten. Mittlerweile hilft uns aber ein Andachtsbuch, das einen Bibeltext vorgibt und einige dazu passende Fragen vorschlägt, aus denen man auswählen kann. Aus diesen Fragen entspannt sich dann oft eine lebhafte Diskussion, die sich dann auch mal über ein, zwei Stunden hinziehen kann. Ich glaube, jeder von uns konnte aus diesen Gesprächen schon neue Impulse mitnehmen, die helfen, das eigene Glaubensleben und -verhalten neu zu überdenken und Sachen mal aus einem ganz anderen Blickwinkel zu betrachten. Oder man erkennt auf einmal verblüffende Zusammenhänge, auf die man von alleine nie gekommen wäre... Nach unserer Andachtszeit beten wir zusammen. Oft hat Gott Dinge, für die wir bei den letzten Treffen gebetet haben, mittlerweile geklärt, sodass wir immer auch Grund zum Danken haben. Nach der Gebetszeit und wenn es dann noch nicht zu spät ist (was aber leider meistens der Fall ist) spielen wir noch zusammen, bevor wir uns alle auf den Heimweg machen... und uns schon aufs nächste Mal freuen!        Josefine    
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VERFOLGTE CHRISTEN – Nordkorea  NORDKOREA | Weltverfolgungsindex 2018:  Platz 1  Triebkräfte von Verfolgung  Diktatorische Paranoia, Kommunistische Unterdrückung  Gebetsanliegen 

 Kim Jong Un hat seine Macht weiter gefestigt. Im vergangenen Jahr hat es keine Veränderungen für die Christen gegeben. Bitte beten Sie für Kim Jong Un, damit er Jesus kennenlernt. Beten Sie für Veränderung in der Regierung und dass die Macht des Bösen gebrochen wird.  
 Die Situation der Christen ist sehr gefährlich. Sie erfahren Verfolgung durch die staatlichen Behörden, ihre nichtchristliche Familie, Freunde und Nachbarn. Bitte beten Sie für ihren Schutz. Beten Sie für Christen, die in Gefängnissen, Arbeitslagern und an abgeschiedenen Orten in der Verbannung leiden. Beten Sie, dass Gott den nordkoreanischen Christen Kraft und Durchhaltevermögen schenkt.   70 Jahre härteste Christenverfolgung  (Open Doors –07.08.18) Zum 70. Jahrestag der Staatsgründung von Nordkorea erinnert Open Doors an das Leid der Brüder und Schwestern in dem Land, in dem es weltweit am gefährlichsten ist, sich zu Jesus Christus zu bekennen.  […]  Mit der Gründung der Demokratischen Volksrepublik Korea am 9. September 1948 begann die Herrschaft von Kim Il Sung im Norden der Halbinsel – und damit auch der Personenkult um ihn und später seinen Sohn Kim Jong Il. Sie müssen von allen Bewohnern Nordkoreas gottgleich verehrt werden. Dabei waren die Eltern und Großeltern von Kim Il Sung überzeugte Christen. Er aber etablierte in Anlehnung an den christlichen Glauben eine eigene Version der Dreieinigkeit mit sich selbst als „Vater“, seinem Sohn Kim Jong Il und der Juche-Ideologie als Pendant für den Heiligen Geist. Das Narrativ um seine Geburt ist der Geburt von Jesus nachempfunden. Gleichzeitig prägen großer Hass und unvorstellbare Grausamkeit gegen Christen das Denken und Verhalten des Kim-Regimes.  Große Teile der Bevölkerung leiden unter Armut, Korruption, Ausbeutung sowie Abgaben für Militär, Partei und Bauprogramme. Doch Mangelernährung und Hunger quälen die Menschen am meisten. Als Open Doors vor nicht langer Zeit darüber beraten musste, ob bei der Unterstützung nordkoreanischer Christen eventuell die Versorgung mit Lebensmitteln gekürzt werden könnte, äußerten sich Leiter der Untergrundkirche sehr besorgt: „Ihr könnt andere Aktivitäten kürzen, aber bitte reduziert nicht die Versorgung mit Essen. Ihr wisst nicht, was es bedeutet, Hunger zu leiden.“ Daraufhin hat Open Doors die Nahrungsmittelhilfe erhöht. Die Gemeinde in Nordkorea stellte klar, dass sie ohne diese Unterstützung und andere Hilfsgüter nicht bestehen kann. Bereits zuvor hatten Christen die Lage im Land als sehr schwierig beschrieben: „Wir können uns nicht vorstellen, wie wir ohne eure Fürsorge, Begleitung, Unterstützung und Liebe für uns überleben könnten. Wann immer wir auf starke Widrigkeiten treffen, erinnern wir uns an eure Fürsorge.“ Und: „Dank eurer Hilfe wissen wir, dass Gott uns nicht vergessen hat.“            Quelle: opendoors.de   
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IN EIGENER SACHE – Benefind und Bildungsspender  Es gab bisher zwei Möglichkeiten unsere Gemeindearbeit über das Internet zu unterstützen:   Online-Suchmaschine BENEFIND.DE beendet den Dienst  In den letzten Jahren konnten wir für die Gemeindearbeit jährlich ca. 100€ über die Online-Suche „benefind.de“ generieren. Nun hat uns leider die Nachricht erreicht, dass Benefind zum 30.06.2018 diesen Dienst eingestellt hat.   Geschäftsführer Christian Zalesky schreibt: „Schweren Herzens verabschieden wir uns zum 30.06.2018 von unseren Nutzerinnen und Nutzern. Leider ist dieser Schritt unausweichlich geworden. Aufgrund sinkender Nutzerzahlen haben wir in den vergangenen Jahren wichtige Werbepartner verloren. Dennoch blicken wir auf eine schöne und erfolgreiche Zeit zurück. In den vergangenen 9 Jahren konnten wir fast 300.000 Euro an hunderte von Organisationen verteilen. Die bis zum 30.06.2018 angesammelten Spendenguthaben werden wir im 3. Quartal 2018 in gewohnter Weise auszahlen.“ Wir bedauern es sehr, dass es diese tolle Suchmaschine nun nicht mehr gibt. Danke an euch, die ihr beim Spendensammel-Suchen geholfen habt.   Bitte helft uns weiter Spenden über Bildungsspender zu sammeln!  BILDUNGSSPENDER.DE | Spenden beim Online-Shopping Auch Bildungsspender ist eine Möglichkeit für alle Online-Shopper unsere Gemeindearbeit ohne Mehrkosten für euch zu unterstützen. Anstatt direkt auf den gewünschten Online-Shop zu gehen, kannst du über www.bildungsspender.de/efg-neues-leben den gewünschten Shop aufrufen und dann wie gewohnt einkaufen gehen. Durch diesen kleinen Umweg werden uns dabei zwischen 2-15% deines Einkaufswertes an Spenden gutgeschrieben. Bisher haben wir dadurch 322€ an Spenden sammeln können. Alle Angaben zu deiner Identität und deinem Einkauf bleiben dabei gegenüber Bildungsspender oder uns völlig anonym. Für alle Vergesslichen gibt es jetzt den Bildungsspender-Shop-Alarm. So wirst du immer an Bildungsspender erinnert, wenn du auf die Seite eines Partnershops gehst! (https://www.bildungsspender.de/bildungsspender/shop-alarm) 
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